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Man kann auf verschiedene Weisen philosophieren und unterschiedliche 
Schwerpunkte setzen: Geschichtsphilosophie, Sprachphilosophie, 
Moralphilosophie, Kunst- und Kulturphilosophie, Erkenntnistheorie, 
Feministische Philosophie, Politische Philosophie etc. Welche Wege man 
einschlägt und welche Akzente man setzt, mindestens vier Zwecke bzw. 
Beweggründe sind fürs Philosophieren unentbehrlich: 

1. Selbsterkenntnis 

2. Erkenntnis von Lebenszusammenhängen 

3. Mitwirkung an der Gestaltung der Verhältnisse zum Besseren

4. Auf der Ebene der Sprache (Kommunikation) ist Philosophie »die bewusste 
Anstrengung, alle unsere Erkenntnis und Einsicht zu einer sprachlichen 
Struktur zu verknüpfen, in der die Dinge bei ihrem rechten Namen genannt 
werden.« (Max Horkheimer: Zum Begriff der Philosophie)

Wir sind auf praktikable Methoden des Nachdenkens, der Wahrnehmung, des 
Einsehens, der Benennung und des Gestaltens angewiesen. 

• Wie können wir die Kenntnisnahme von Sachverhalten vertiefen

• die Einsicht fördern, die Bezeichnung der Dinge verfeinern

• die Beziehungen zu uns selbst und zum Nicht-Ich austarieren? 

• Was sind die Voraussetzungen dafür bei uns Suchenden? 

• Und wie müssen die Gegenstände und die Umstände der Erkenntnis 
beschaffen sein, damit »die Dinge bei ihrem rechten Namen genannt 
werden«?
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